
II=1058 der !3ei~age~'::, den stenographischen Protokollen des Nationalrates 
XI"Gesetzgebungsperiode 

Anfrage 

der Abgeordneten· E b e r h a r d t·F r ü h bau e r und Genossen 

an den Bundeskanzler~ 

betreffend falsche Information der Offentlichkeit durch Propaganda­

staatssekretär Pisa" 

-o-.-oo;;:;;;Do-

Im Zusammenhang'mit'dem Beschluß der Bundesregierungt die LAKOG­

Kohlengrube 2';:1 sch-ließen, .. stellte ~Staatssekretär Pisa laut APA fest, daß 

dieser Beschl':,:,:,ß a,u:'h.dar·in begründet "seit daß der durchschnittliche Heiz= 

wert der Lavant"~aler Braunkohle. nur einen Heizwert von 2590 Kalorien er­

reiche~ sodaßder:H.eiz,wert de.x; . BrAunkohle . anderer Bergwerke wesentlich hö­

her sei" Diese.Infoy.'mait:t.on iS,t~ ,:absolu.t unrichtig 9 da sie sich lediglich 

auf den Heizwer:~' der Kraftw~-rk:sk.ohle· bezieht, jedoch außer acht läßt ~ daß 

andere LAKOG·"Kohlen im Jahre 1967 folgEmde Jahreskalorienwerte aufweisen~ 

Staubkohle 3380 'Kalorien 

Werkskohle 3660, 11. 

Nußkohle 11 3840 11 

tI I 3910 " 
Würfelkohle 3920 11 

Mittelkohle .4020 11 

Diese falsGhe Information der Öffentlichkeit, durch die ein unrichti­

ger Beschluß der Bundesregierung verteidigt werden sollt wiegt umso schwe­

rer, als sie von einem Staatssekretär stammt, dem der Bundespressedienst 

unterstellt wurde und der daher im besonders hohem Maß zur Objektivität 

verpflichtet wäre. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

kanzler die nachstehenden 

A n fra gen ~ 

1) War di? irreführende und falsche Erklärung des Herrn Staatssekretär 

Pisa zu dem Minister~atsbeschluß betreffend Schließung der LAKOG-Kohlen­

grube mit Ih:~',en9 Herr Bundeskanzler, abgesprochen? 

2) Wenn jag Wie rechtfertigen Sie diese Irreführung der Öffentlichkeit? 

3) Wenn neing Welche Ma:ßnahmen gedenken Sie zu ergreifen, um ~:~1} ',v~~ 

~:tprlern, ~ daß der aus Steuermit teln bezahlte Propagandastaatssekretär 

. nicht nur Parteipropaganda für die ÖVP betreibt, sondern darüber hinaus in 

seiner Eigen.s,haft als Staatssekretär die Öffentlichkeit entweder absicht ... 
lieh oder aus U::!.kfi,n:r.l,t:~oi.s der Tatsachen falsch in.formiert 1L 

. 4'j'.:"We!"a~n ';'Si:e'~tl;Ie"·ttnj:t':tc,h~g(f :Erk1ä'r:üng~äes':Herrn~~ataäT,'ssekr'etä!' ,Pisa 
in derÖffen,tlic:.hke±·t'ri,i:cfh tigstellen 9 hz'wo vielehe Konsequ'enzen;,;Werdeh Sie 

~o-o-o-o-='~-
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